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Anforderungen für die Aufnahmeprüfung im Fach Deutsch 

Die Aufnahmeprüfung im Fach Deutsch setzt die Bildungsstandards der 8. Schulstufe voraus und 

widmet sich den folgenden drei Kompetenzbereichen: 

a) Schreiben 

b) Sprechen 

c) Sprachbewusstsein  

 

Zunächst haben die Kandidat*innen 50 Minuten Zeit, um einen Text zu einer vorgegebenen 

Aufgabenstellung zu verfassen. Anschließend zeigen die Schüler*innen in einem etwa 

zehnminütigen Prüfungsgespräch, dass sie sich auch mündlich ihrer Altersklasse entsprechend 

ausdrücken können und über Grundkenntnisse der deutschen Rechtschreibung und Grammatik 

verfügen. 

 

Ad a) Schreiben   
Die Schüler*innen bekommen die Aufgabe, eine Zusammenfassung, eine Inhaltsangabe 

und/oder einen argumentativen Text im Umfang von insgesamt 250 Wörtern zu verfassen. 

 

Dabei müssen die Kandidat*innen unter Beweis stellen, dass sie einen kurzen Input sinngemäß 

in eigenen Worten zusammenfassen und/oder zu einem strittigen Thema Stellung nehmen 

können. Darüber hinaus ist von den Schüler*innen auf die Sprachrichtigkeit (Rechtschreibung, 

Grammatik, Zeichensetzung) und den Ausdruck und Stil (u.a. Wortschatz, abwechslungsreicher 

Satzbau) zu achten.  

Auf Seite 2 findet sich eine Beispielaufgabe für den Kompetenzbereich Schreiben.  

 

Ad b) Sprechen   
Im ersten Teil des Prüfungsgespräches präsentieren sich die Schüler*innen kurz selbst und 

erzählen beispielsweise über ihre Hobbies und Ziele oder von einem Ferienerlebnis. Sie zeigen 

dabei, dass sie sich auf Deutsch auch mündlich adäquat äußern können.  

 

Ad c) Sprachbewusstsein   
Im zweiten Teil des Prüfungsgespräches stellen die Kandidat*innen unter Beweis, dass sie die 

Grundlagen der deutschen Rechtschreibung und Grammatik beherrschen. Insbesondere 

vorausgesetzt werden Kenntnisse  

- in der Groß-/Kleinschreibung, s-Schreibung, der Rechtschreibung bei verdoppelten 

Konsonanten und gedehnten Vokalen  

- sowie der Wortarten (Wortartbestimmung) und ihrer Besonderheiten (z.B. Nomen: 

Fallendungen; Verben: Zeitformen). 

 

Wir empfehlen folgende Webseiten mit einem kostenlosen Übungsangebot: 

- https://orthografietrainer.net/  

- https://www.deutschunddeutlich.de/ 

- https://online-lernen.levrai.de/deutsch-uebungen/  

https://orthografietrainer.net/
https://www.deutschunddeutlich.de/
https://online-lernen.levrai.de/deutsch-uebungen/
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Beispiel: Schriftliche Aufnahmeprüfung Deutsch 

 
Teil 1) Zusammenfassung zum Thema „Trinkwasser in Plastikflaschen“ 

 

Lies den Bericht „Flaschenwasser muss nicht sein“, der am 7. März 2020 in der „Tiroler 

Tageszeitung“ erschienen ist (siehe Text auf Seite 3). Verfasse dann eine Zusammenfassung, 

wobei du die folgenden Arbeitsaufträge erfüllst: 

 

- Beschreibe, warum viele Menschen gerade im Urlaub in Einweg-Plastikflaschen 

abgefülltes Wasser trinken, und welche Probleme sich daraus ergeben. 

- Erkläre, warum wiederverwendbare Trinkflaschen eine sinnvolle Alternative zu den 

Einweg-Plastikflaschen darstellen und welche Möglichkeiten Urlauber haben, sie 

unterwegs mit Wasser zu befüllen.  

 

Schreibe etwa 170 Wörter. 

 

 

Teil 2) Stellungnahme zum Thema „Das Ende der Einwegflasche?“ 

 

Verfasse anschließend eine kurze Stellungnahme, wobei du die folgenden Arbeitsaufträge 

erfüllst: 

 

- Nenne die wichtigsten Vor- und Nachteile von Einweg-Plastikflaschen für Getränke.  

- Beantworte die Frage, ob wiederverwendbare Flaschen (siehe Grafik unten) Einweg-

Plastikflaschen in Zukunft ganz ersetzen werden oder ob die Einwegflasche aus unserem 

Alltag nicht wegzudenken ist. 

 

Schreibe etwa 80 Wörter. 
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